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Das Schützenfest soll in 
einem Zelt gefeiert werden 

Hüttenbuscher ziehen Bilanz / Neue Kette für den Vizekönig 
Von Johann Schriefer 

Worpswede-Hüttenbusch. Mit dem Verlauf 
des Schützenfestes war der Vorsitzende des 
Schützenvereins Hüttenbusch, Günter 
Meyer, durchaus zufrieden. Dennoch kün­
digte er bei der Jahreshauptversammlung 
für dieses Jahr eine wesentliche Änderung 
an. Weil sich bislang ein Teil des Festgesche­
hens auf dem Gelände des Schützenhofes 
und ein Teil am Schießstand abspielte, 
wirkte das Festgeschehen stets auseinander 
gezogen. Jetzt soll alles am Schießstand kon­
zentriert werden. Das bedeutet, dass unmit­
telbar davor ein Zelt aufgebaut werden soll. 

Hier dürften sich am Schützenfestsonntag 
auch die am Umzug beteiligten Gäste aus 
befreundeten Vereinen wohl fühlen. In all 
den Jahren zuvor zogen sie sich nach dem 
Marsch aus Platzmangel in den Schützen­
hof-Saal zurück, während sich die Mitglie­
der des gastgebenden Vereins im Schieß­
stand um ihr Schießprogramm kümmerten, 
Im Zelt sollen auch die Tanzvergnügen statt­
finden. Außerdem rücken die Buden der 
Schausteller in die Nähe des Schießstandes. 

Mitgliederzahl geht zurück 
Leider sei die Zahl der Vereinsangehörigen 
rückläufig, sagte Günter Meyer. Er appel­
lierte daher an alle, zur Wahrung der Tradi­
tion neue Mitglieder für den seit dem Jahre 
1904 bestehenden Verein zu werben. Den 
Majestäten sowie allen Helferinnen und Hel­
fern dankte er für die Unterstützung. Meyer 
hob er vor allem einige „Schützen-Rentner“ 
hervor, die seit November ehrenamtlich 
mehr als 100 Arbeitsstunden im und am 
Schießstand erbracht hatten. 

In sportlicher Hinsicht lief es im vergange­
nen Jahr bei den Schützen und Schützenda­
men recht gut. Sportleiter Uwe Stelljes und 
der dritte Vorsitzende Uwe Löchel zeichne­

ten daher mehrere Mitglieder aus, die bei 
den Vereins- und Kreismeisterschaften vor­
dere Plätze belegt hatten, mit Ansteckna­
deln. Günter Meyer und Uwe Löchel ehrten 
besonders Uwe Stelljes, der gleich mehrere 
Titel als Kreismeister und Kreisvizemeister 
errungen hatte. Als Ehrenmitglied des Be­
zirksschützenverbandes Osterholz zeich­
nete Hans Zark Uwe Stelljes mit dem golde­
nen Ehrenzeichen des Bezirks und Henry 
Grimm mit dem silbernen Ehrenzeichen des 
Bezirks für deren verdienstvolle Mitarbeit 
aus. Des Weiteren verlieh er Axel Tietjen für 
25-jährige Vereinszugehörigkeit die sil­
berne Ehrennadel des Deutschen Schützen­
bundes. Zark legte allen Mitgliedern ans 
Herz, Ehrenämter zu übernehmen. Unter 
Beifall schmückte Meyer Vizekönig Henry 
Grimm mit einer neuen Vizekönigskette. 
Grußworte sprach der stellvertretende Bür­
germeister Friedrich-Karl Schröder. 

Einen Wechsel gab es im Vorstand. Weil 
der langjährige zweite Vorsitzende Roland 
Seupt nicht wieder kandidierte, übernahm 
Dieter Paetz dessen Posten. Wiedergewählt 
wurden Kassenwartin Hannelore Knob­
lauch, der stellvertretende Schießwart Rein­
hard Gieschen, der stellvertretende Sportlei­
ter Jens Burfeind, Fahnenträger Ralf Kück, 
die stellvertretende Damenleiterin Melanie 
Gerken sowie Haus- und Gerätewart Adolf 
Bargmann. Neu im Amt sind die stellvertre­
tende Schriftführerin Manon Knoblauch, 
der stellvertretende Fahnenträger Johann 
Thoden und der stellvertretende Jugendlei­
ter Sven von Thun. 

Außerdem legten die Hüttenbuscher 
Schützen Termine fest. Das Frühjahrsschie­
ßen findet am 25. April, das Pokalschießen 
am 4. Juni, das Herbstschießen am 10. Okto­
ber und das Adventsschießen am 5. Dezem­
ber statt. Das Schützenfest wird vom 17. bis 
zum 19. Juli gefeiert. 

WORPSWEDE 
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